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Deutsche Anwalts- und

Steuerberatervereinigung

für die mittelständische

Wirtschaft e. V.
Ehrenamtliche Tätigkeit wird bessergestellt
ein Artikel von Rechtsanwalt Alexander Littich,Landshut
Der Gesetzgeber ist einer häufig in Sonntagsreden erhobenen Forderung nachgekommen und hat das Ehrenamt gestärkt. Rückwirkend zum 1. Januar 2013 werden einzelne Regelungen flexibilisiert und Pauschalen angehoben.
Sie kümmern sich bei der Lebensmitteltafel um Bedürftige, helfen bei der Feuerwehr, im Technischen Hilfswerk und in Rettungsdiensten, sind in gemeinnützigen Vereinen zur Stelle, entscheiden auf dem Fußballplatz als Schiedsrichter und im Gericht als Schöffen und tragen öffentliche Verantwortung im Gemeinderat: Rund ein Drittel der Bevölkerung in Deutschland, etwa 27 Millionen Menschen, leisten ihren individuellen Beitrag zum Gemeinwohl – ohne finanzielle Gegenleistung.
Das ehrenamtliche Engagement ist von hohem ethischem, aber auch volkswirtschaftlichem Wert und für die Gesellschaft unverzichtbar. Deshalb hat der Gesetzgeber rückwirkend zum 1. Januar 2013 eine Reihe von Fördermaßnahmen beschlossen. So wird der Übungsleiter-Freibetrag von jährlich 2.100 Euro auf 2.400 Euro erhöht. Der Ehrenamts-Freibetrag steigt von 500 Euro auf 720 Euro. Bei Sportveranstaltungen, die körperschaft- und gewerbesteuerfrei sind, wird die sogenannte Zweckbetriebsgrenze von 35.000 Euro auf 45.000 Euro Jahresumsatz (einschließlich Umsatzsteuer) angehoben. Darüber hinaus erhalten jetzt gemeinnützige Organisationen mehr Gestaltungsspielraum und können zeitlich und auch inhaltlich flexibler über die Verwendung ihrer Mittel entscheiden.
„Das Gesetz bringt auch eine wichtige Neuerung, was die persönliche Haftung bei Spenden betrifft“, erklärt Dr. Angret Rozanski, Steuerberaterin bei Ecovis. „Denn ehrenamtlich Tätige werden künftig nur noch dann persönlich zur Haftung herangezogen, wenn sie die ihnen übertragenen Spendengelder vorsätzlich oder grob fahrlässig zweckwidrig verwenden.“

Der Autor ist Mitglied der Deutschen Anwalts- und Steuerberatervereinigung für die mittelständische Wirtschaft e.V.
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